
Halle Dienstag
Die Ankunſt des Kaiſers von Oeſterreich in Berlin

f Berlin 11 Aug
Die morgige Ankunft des Kaiſers von Oeſterreich hat der

deutſchen Reichshauptſtadt ſeit einigen Tagen eine veränderte
Phyſiognomie verliehen Ganz beſonders in der Straße Unter
den Linden herrſchte wochenlang eine gewiſſe Ferienſtille
Seitdein jedoch das erlauchte Kaiſerpaar wieder in Berlin
weilt iſt das Leben am kaiſerlichen Hofe wieder erwacht Die
kaiſerlichen Wagen die faſt unaufhörlich die Linden auf und
ab rollen geben ein beredtes Zeugniß hierfür Wenn auch der
hohe Gaſt der morgen in Berlin erſcheint fich jeden prunk
vollen Empfang verbeten hat ſo war doch heute bereits ganz
beſonders Unter den Linden zu beobachten daß wir am Vor
abende großer Feſtlichkeiten ſtehen Schon in ſehr früher
Morgenſtunde flüthete heute vom ſchönſten Wetter begünſtigt
eine unendliche Menſchenmenge nach den Linden woſelbſt
bereits mit der Ausſchmückung der Häuſer begonnen wurde
Bekanntlich iſt dem Wunſche des hohen Gaſtes entſprechend
von jeder offiziellen Ausſchmückung Abſtand genommen worden
die Bewohner des Pariſer Platzes und der Linden haben

jedoch beſchloſſen zum wenigſten ihre Häuſer inſoweit zu
ſchmücken damit der Weg den der kaiſerliche Zug morgen
machen wird einigermaßen einer Feſtſtraße gleicht Das Café
Bauer und das Café Kranzler haben denn anch ihre Dekora
tionen bereits vollendet Draperien und Fahnen in den
deutſchen öſterreichiſchen und ungariſchen Landesfarben ziehen
ich bei beiden Cafés die ganze Front der Linden und derSaleihſtraße entlang Aehnlichen Schmuck hat bereits

eine große Anzahl anderer Häuſer Unter den Liuden
angelegt Von faſt allen Dächern wehen Fahnen in
den deutſchen öſterreichiſchen und ungariſchen Landes
farben herab Jn zahlloſen Schaufenſtern ſind die Büſten
des deutſchen und öſterreichiſchen Kaiſerpaares ausgeſtellt
Aber nicht nur Unter den Linden in der Friedrichſtraße
Leipzigerſtraße Wilhelmſtraße Jägerſtraße uſw ſind ähnliche
Dekorationen wahrzunehmen Ganz beſonders prächtig haben
die öſterreichiſchen Hoflieferanten ihre Verkaufsbazare und
Schaufenſter ausgeſchmückt Der öſterreichiſche Hof Hutfabrikant
Habig hat die mächtigen Säulen die ſich am Eingang zu
ſeinein Friedrich und BehrenſtraßenEcke belegenen Verkaufs
bazar erheben mit ſeidenen Stoffen in den öſterreichiſchen
Landesfarben umkleidet Ueber dem Eingange ſind zahlreiche
Fahnen in den deutſchen öſterreichiſchen und ungariſchen
Landesfarben angebracht Auch auf dem Bahnhof Thiergarten
woſelbſt bekanntlich der Empfang des hohen Gaſtes ſtattfinden
wird waren heute zahlreiche Arbeiter mit dem Bau eines
Baldächins beſchäftigt Mit dem Bau von Tribünen für Zu
ſchauer die ebenfalls in großer Anzahl errichtet werden follen
wird wohl erſt morgen begonnen werden Gegen Mittag war
ganz beſonders an der Südſeite Unter den Linden ein der
artiges Menſchengewühl daß nur mit großer Mühe vorwärks
zu kommen war Da plötzlich durchbrauſten Hoch und Hurrah
rufe die Lüſte Fürſt Bismarck fuhr in einem geſchloſſenen
Wagen in den Militärmantel gehüllt von ſeinem in der
Wilhelmſtraße belegenen Palais kommend die Südſeite der
Linven entlang zum Kaiſer ins alte Schloß Lawinenartig
pflanzte ſich das Hurrah und Hochrufen fort Der Fürſt
der ſehr wohl ausſah dankte freundlichſt grüßend nach allen
Seiten Nunmehr wälzte ſich aber ein gewaltiger Menſchen
ſtrom nach der Gegend des königlichen Schloſſes ſodaß daſelbſt
die zahlreich aufgebotene Schutzmannſchaft alle Mühe hatte
die Paſſage frei zu halten

Das Publikum das von Minute zu Minute ſich vermehrke
ſtand hier ſtundenlang wie angenagelt Jeder der das erſte
mal den Fürſten Bismarck nicht geſehen wollte dies doch bei
der Rückfahrt nachholen Die Ausdauer des Publikums unter
dem ſehr viel Fremde ſich befanden wurde auch noch dadurch
belohnt daß es Gelegenheit hatte den Prinzen Friedrich
Leopold ſowie einige andere Prinzen und Prinzeſſinnen des
Königlichen Hauſes Generale uſw zum Kaiſer fahren zu ſehen
Da eudlich zog die Hauptwache mit klingendem Spiel in den
Schloßhof ein Die Gardinen am großen Fenſter des königl
Schloſſes theilten ſich und Jhre Majeſtäten der Kaiſer und
die Kaiſerin erſchienen Der Jubel des Publikums war beim
Anblick der Majeſtäten geradezu unbeſchreiblich Hüte und
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Tücher wurden geſchwenkt das Hurrah und Hochrufen machte
förmlich die Lüfte erzittern Jhre Majeſtäten dankten huld
vollſt nach allen Seiten Einige Zeit darauf fuhr Fürſt Bis
marck unter unaufhörlichen Hoch und Hurrahrufen des
Publikums in ſein Palais zurück Der Platzregen der am
Nachmittage herniederging zerſtreute wohl die Menſchen
anſammlung als ſich jedoch gegen Abend das Wetter wieder
günſtiger geſtaltete wogte wiederum eine ungeheure Menſchen
menge Unter den Linden auf und nieder
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Ueber die Rückreiſe unſeres Kaiſers nach Berlin und über
die Reiſe des Kaiſers Franz Joſef liegen uns folgende brief

1 Beilage zu Nr 187 der Saale Zeitung 13 Auguſt 1889

faßt es beſtehe nicht nur durch die Buchſtaben des Zrar
vielmehr würde es als natürliches Bündniß des Herzens
Allianz der Völker empfunden in deren gegenſeitigen Sympathien
ſeine ſtärkſte Baſis liege Dieſes Bündniß ſei ein Vollwerk des
Friedens und die Vereinigung welcher Jtalien ſich als gleich
ſtrebender treuer Bundesgenoſſe anreihe es bedeute eine gewaltige
Macht ſtark genug um jeder Gegenſtrömung zu begegnen eder berliner Begegnung liege eine neue feierliche e
kräftigung jener unverbrüchlichen Freundſchaft Der Tod des
Kaiſers Wilhelm J habe nichts an der Freundſchaft der beiden
Staaten geäudert Das Fremdenblatt erinnert an den Einz
des Kaiſers Wilhelm II in Wien unter dem begeiſterten Jub
des Volkes Seine ritterliche Perſönlichkeit und die Wahrheit
ſeines Weſens hätten ihm alle Herzen gewonuen damals ſei das

liche und telegraphiſche Mittheilungen vor
K Wilhelmshaven 10 Aug Se Maj der Kaiſer iſt heute

nachmittag von der Reiſe nach England wohlbehalten wieder
eingetroffen Kurz nach 1 Uhr ſah man in der Jahde die erſter
Anzeichen des ſich nähernden Geſchwaders Dann kamen

2 Uhr auf der Rhede vor Anker während die Hohenzollern
ſofort in die Kammerſchlenſe einfnhr Hier hatte ſich die Offiziere
der Garniſon zum Empfang aufgeſtellt Nach kurzem Aufenthalt
hierſelbſt fuhr Se Majeſtät in einem Dampfboot zur Werft wo
der Sonderzug ſchon bereit ſtand Der neueſte kaiſerliche Salon
wagen welcher dieſem Zuge eingereiht war und ſomit die erſte
Reiſe macht wurde von Sr Maj eingehend beſichtigt und auch
das Gefolge wurde mit der Einrichtung deſſelben bekannt gemacht
Se Maj unterhielt ſich überhaupt ſehr lebhaft mit ſeiner Um
gebung und ſah äußerſt wohl und mnuter aus Punkt 4 Uhr
ſetzte ſich der aus 8 Wagen beſtehende Zug welchen inzwiſchen
auch Se K Hoheit Prinz Heinrich beſtiegen hatte in Bewegung
die in großer Zahl herbeigeſtrömten Arbeiter und Veamten der
Werft brachen in laute Hochrufe aus worauf der Kaiſer erſt
militäriſch grüßte dann aber mehrmals lebhaft mit der Hand
grüßend winkte Das Geſchwader wird nach den neueſten
Beſtimmungen etwa noch 3 Wochen hier verweilen

Bremen 10 Aug abends Telegr Se Maj der Kaiſer
paſſirte auf der Reiſe von Wilhelmshaven nach Berlin um 6 Uhr
36 Min abends den hieſigen Vahnhof

Wien 10 Aug Telegr Die Aukunft des Kaiſers auf
der Station Nieder Sedlitz in Sachſen erfolgt am Montag früh
9 Uhr Dort verläßt der Kaiſer den Hofzug und begiebt ſich wie
bereits gemeldet zum Beſuche des Königs und der Königin nach
Schloß Pillnitz wo um 11 Uhr Dejeuner ſtattfindet Um 1 Uhr
30 Min erfolgt die Weiterreiſe nach Berlin

Wien 10 Aug Telegr Die Wiener Abendpoſt be
ſpricht die Kundgebungen der deutſchen Preſſe anläßlich des
Beſuches des Kaiſer Franz Joſef in Berlin und hebt hervor daß
dieſelben in allen Theilen OeſterreichUngarns ein ſympathiſches
Echo fanden Die öſterreich ungariſchen Völker ſeien ſeit jeher
gewöhnt ſich eins zu fühlen mit ihrem geliebten Kaiſer und
Herrſcherhauſe ſie hätten wiederholt bewieſen daß ſie den durch
die Weisheit ihres Monarchen geſchloſſenen engen Bund mit dem
befreundeten deutſchen Nachbarreiche mit Kopf und Herz gleich
warm begrüßten und darin eine neue Gewähr für eine dauernde
Freundſchaft und die feſte Bürgſchaft für den Weltfrieden er
blickten Getreu dieſer Geſinnung hätten ſie dem erlauchten Ver
bündeten Kaiſer Wilhelm II bei ſeiner jüngſten Anweſenheit in
Wien einen warmen und herzlichen Empfang bereitet und guch
ſonſt jede Gelegenheit ergriffen um durch Wort und That dar
zuthun daß das auf Gemeinſamkeit der Jutereſſen und Gefühle
beruhende dentſch öſterreichiſche Bündniß voll und ganz in das
Bewußtſein des Volks gedrungen ſei Die gegenwärtige Reiſe
nach Berlin biete ihnen von neuem hochwillkommenen Anlaß
dieſe Geſinnung offen vor aller Welt kundzugeben Die öſter
reichiſch ungariſchen Völker begleiteten dieſe Reiſe mit den
wärmſten Segenswünſchen und ſeien überzeugt daß die erneute
Begegnung der beiden innig beſreundeten mächtigen Herrſcher
beiden Staaten zum Heile gereichen dem Friedensbunde zu neuer
Feſtigkeit und dem Weltfrieden zu erhöhter Sicherheit dienen
werde

Wien 11 Aug Telegr Sämmtliche Blätter widmen
dem Beſuche des Kaiſers Franz Joſef in Berlin längere Aus
führungen Das Fremdenblatt weiſt auf die einmüthigen
ehrfurchtsvollen Sympathien hin mit welchen ganz Deutſchland
dem Beſuche des Kaiſers entgegenſehe Jn ihm verehre man
den bewundernngswürdigen Herrſcher und treuen Verbündeten
Es ſei ja der in ernſter Zeit bewährte innige Freund des ge
liebten Großvaters wie des ſchwergeprüften Vaters welchen
Kaiſer Wilhelm zum erſtenmale in ſeiner Reſidenz umarme es
ſei derſelbe Fürfſt deſſen Freundſchaft ihm der greiſe Vorfahr
als heiliges koſtbares Vermächtniß vererbte Kaiſer Franz Joſef
betrete Berlin im zehnten Jubiläumsjahre des deutſchen
Bündniſſes Dieſes Bündniß habe Wurzel in den Völkern ge

la Die Tochter des Arzkes
Eine Erzählung aus dem Leben von B L Farjeon

Deutſch von E Deichmann
Fortſetzung

Laſſen wir alſo die Unerfahrenheit beiſeite ich kann ſie
warnen ſie führen mein Auge wird über ſie wachen Nun
zu der weltlichen Stellung Ru Wentworth hat ein ſehr be
ſcheidenes Einkommen vierhundert Pfund das Jahr Was
kann ein ehrgeiziger Mann damit thun Es iſt beſſer ein
Bettler ſein

Du biſt reich Richard
Jch nehme dich aus von der gewöhnlichen Schwäche der

Frauen Du kommſt ſtets ſogleich zu dem richtigen Punkte
Ja ich bin reich und ich kann und will meiner Tochter eine
reiche Mitgift geben So fliegt fort wie Vögel durch die Luft
alle meine Bedenken gegen Ru Wentworth Jch ſehe da den
Schimmer eines freudigen Lächelns in deinen Augen Du
denkſt er iſt unſeres Lieblings würdig

Durchaus würvig
Wenn er ſie liebt, ſagte Doktor Glennie
Er liebt ſie
Daun hat er es ihr geſagt und du weißt es

Er hat ihr nichts geſagt und doch weiß ich es Jch habe
meine Angen offen gehalten wie du die deinigen

Gut Mit voller Ueberzeugung ſage ich daß ich deinen
Jnſtinkt ebenſo hoch ſtelle wie deine Logik Wie ſteht es nun
aber um das junge Mädchen Erwidert ſie ſeine Liebe

Schweſter Letty antwortete nicht
Dann geht dein IJnſtinkt nicht weiter, ſagte Doktor

Glennie Das Weib iſt eine Sphinx nicht du aber das
jüngere Weib im allgemeinen geſprochen Jch ſagte vorhin
einiges über Ru Wentworth s Stellung und Einkommen
vierhundert Pfund im Jahre Jch wünſche daß meine Tochter
einen ausgezeichneten Rang in der Geſellſchaft einnimmt
nicht in jener oberflächlichen dem Leichtſinn und dem Ver
gnügen huldigenden Geſellſchaft für welche die eruſteren
Pflichten des Lebens nur ein leerer Begriff ſind ſondern in

hier kundgeben um

Schiffe in allmälig abnehmender Fahrt näher und gingen m
ſein gegenſeitiger Verbrüderung wecke in dem preußiſchen Heere

nage Bündniß gekräftigt worden Dieſelbe Sympathie des Volkes
perde ſich dem Kaiſer Franz Joſef in Berlin offenbaren Obwohl

ohne feſtliches Gepränge werde ſich die allgemeine Verehrun
ſo mehr als die Freundſchaft und das Bündni

mit OeſterreichUngarn in das Fleiſch und Blut des deutſchen
Volkes übergegangen ſeien ſei Auch Preußens Heer gedenke nur der

Tage in welchen Oeſterreicher und Preußen für die gemeinſame
Sache ſtritten Die Erinnerung an dieſe Tage und das Bewußt

ie treueſte Kameradſchaft für den öſterreichiſchen Soldaten Alle
dieſe Gefühle würden in Oeſterreich Ungarn mit der gleichen
Herzlichkeit und Aufrichtigkeit erwidert Jn ähnlichem Sinne
ſprechen ſich auch die Neue freie Preſſe, die Deutſche Zeitung,
das Extrablatt, das Neue Wiener Tageblatt und das Wiener
Tageblatt aus Sämmtliche Blätter betonen daß es ſich bei
dem Beſuche nicht um bloße Erfüllung einer Höflichkeitspflicht
handle ſondern um die Bekräftigung und Befeſtigung des Bünd
niſſes Darauf deuteten alle Vorkehrnngen hin Die Blätter
heben namentlich hervor daß dieſes Bündniß den Intereſſen
beider Staaten ſowie des geſammten Europas entſpreche

Peſt 11 Aug Die hieſigen Blätter begrüßen die Reiſe des
Kaiſers Franz Joſef uach Berlin als eine nene beruhigende Ge
währ für die Erhaltung des Friedens wie für die Kräftigun
des Bündniſſes Nemzet ſagt der Beſuch des Monarchen ſe
ein Feſt des miltelenropäiſchen Friedensbundes welchem die
Völker dreier Großmächte mit Freude und Beruhigung entgegen
fähen Der Veſter Lloyd erklärt das Bündniß habe in Ungarn
nur Freunde keinen einzigen beachtenswerthen Gegner Ungarn
ſei von der Ueberzeugung beſeelt daß Oeſterreich Ungarn und
das deutſche Reich in Tagen der Prüfung einig unzertrennlich
in der Vertheidigung ihrer Exiſtenz und Wohlfahrt gegen jegliche
Gefahr ſein werden Das Neue Peſter Journal ſagt Ungarn
begleite den Monarchen mit heißeſten Segenswünſchen ſende
ungariſche Grüße in das befreundete Reich und freue ſich daß
die Verhältniſſe ſich ſo geſtaltet wie ſie den Wünſchen und Jn
tereſſen der Nation und des Vaterlandes entſprächen

Deutſches Reich
Der Reichskommiſſar Wiſſmann hat in ſeinen amtlichen
Berichten auch der Verſuche erwähnt die er mit beritten ge
machten Mannſchaften bei Verfolgungen Rekognoszirungen c
angeſtellt hat Dieſe Verſuche haben ein ſo güuſtiges Reſultat
ergeben daß nunmehr die Errichtung einer verittenen
Jnfanterie in Oſtafrika in Ausſicht ſteht Man ſchreibt
den Hamb Nachr darüber Es verlautet daß es vorerſt
nicht in der Abſicht der Reichsregierung liegt wie das dieſer
Tage von verſchiedenen Seiten gemeldet wurde die Kolonial
truppe in Oſtafrika erheblich zu vermehren ſondern daß Haupt
nann Wiſſmann für eine planmäßige Beſetzung Oſtafrika s
worüber ein Entwurf vorliegen ſoll zunächſt die Bildung einer
berittenen Jnfanterie als dringend nothwendig bezeichnet hat
Dieſelbe ſoll ſowohl zur Aufrechthaltung der Verbindung
zwiſchen den einzelnen im Junern des Landes gelegenen
Stationen als auch zur Sicherung der La ßen Ueber
bringung von Befehlen c dieuen Die Stärke dieſer berittenent D22 24
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Infanterie dürfte anfangs 300 Mann nicht überſteigen
Die Truppe muß in der Lage ſein ſich zur Noth gegen fend
liche Angriffe ſelbſt zu behaupten weshalb das Pferd lediglit
ein Trausportmittel ſein ſoll etwa wie bei der berittenen
Jnfanterie der Engländer Ein Haupterforderniß für dieſe
berittene Jnfanterie iſt nun ein geeignetes Pferd Das in
Deutſchland gezüchtete Pferd dürfte für die Zwecke der gfrika
niſchen berittenen Jnfanterie nicht tauglich ſein weil es zu
groß und zu unruhig iſt Das Pferd muß klein und aus
dauernd ſein Klein damit das Auf und Abſitzen leicht und
ſchnell erfolgen kann ausdauernd damit es ohne Schwierig
keiten weite Strecken zurückzulegen vermag Dieſen An
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eines würdigen Ehrgeizes Jch möchte ſie als die Gefährtin
eines Mannes ſehen der nach dem Höchſten ſtrebt der ſeinem
Vaterlande zu dienen und der Nachwelt einen Namen zu
hinterlaſſen wünſcht den ſie mit Achtung nennen muß und
zu dem ſeine Kinder in Liebe und Verehrung aufſchauen
können Dazu iſt Reichthum erforderlich Uebrigens fällt mir
ein daß Ru Wentkworth wenigſtens Ausſichten hat Alle dieſe
Dinge wollen berückſichtigt ſein und obgleich wie ich geſagt
habe meiner Tochter Glück meine erſte Sorge iſt bin ich doch
weit davon entfernt äußere Vortheile zu unterſchätzen So
mit Ru Wentworth ſind wir fertig und kommen nun zu dem
andern muthmaßlichen Freier George Brougthon Daß er
dreizehn oder vierzehn Jahre älter iſt als mein Kind iſt zu
ſeinen Gunſten er muß nothwendigerweiſe mehr Klugheit und
Menſchenkenntniß beſitzen

Darf ich dir dein eigenes Urkheil über ihn wiederholen
unterbrach ihn Schweſter Letth Du ſagteſt vorhin in Bezug
anf George Broughton er ſei weniger lebhaft weniger
enthuſigſtiſch als Ru Er ſei kälter bedächtiger und habe mehr
in der Welt gelebt als du wünſchen würdeſt

Wie gut du das behalten haſt Letth Nun
Ein ſo ſanftes und liebreiches Mädchen wie unſere Alice

bedarf einer beſonders zarten Liebe welche mehr dem Herzen
als dem Kopfe entſpringt Sie darf nicht rauh behandelt
und eingeſchüchtert werden Sie iſt wie eine Blume zaärtlich
anſchmiegend und zerbrechlich und deshalb dürfen die Ketten
die ihr angelegt werden nicht von Stahl ſein und der Gätte
den ſie wählt muß ihr Glück nicht weniger im Auge haben
als ſein eigenes

Alles das iſt wahr Letty Fahre fort
George Broughton iſt unfähig dieſen Anforderungen zu

genügen Er hat kein Herz Er iſt nicht nur kalt er iſt
auch ſchlecht und hinterliſtig und unſer Liebling würde mit
ihm ein Leben der Knechtſchaft führen

Du ſetzeſt mich in Erſtaunen
VJch bin vielleicht wachſamer geweſen als du Richard Du

biſt durch deine ärztlichen Pflichten in Anſpruch genommen
meine Aufmerkſamkeit iſt durch nichts abgezogen worden
Meine Liebe zu Alice iſt gewiß nicht vollkommener als die

iener höheren Sphäre die Gelegenheit bietet zur Befriedigung deinige Gott behüte mich ſo etwas zu ſagen aber ſie

füllt mein ganzes Sein und Denken Jch wäre bereit für ſie
zu ſterben ich würde Erniedrigungen und Demüthigungen
alles Schlimme was die Welt uns authun kann mit Freuden
auf mich nehmen wenn ich ihr dadurch nützen könnte Soll
ich dir ſagen wodurch dieſes Gefühl höchſter Ergebenheit
wachgerufen worden iſt das mich in Banden hält von denen
befreit zu werden ein Unglück ſein würde Ja ich will es

ich will es dir ſagen Es iſt deine Güte gegen
mich

Letty Letty Schweſter Letty
Das iſt es das iſt es Deine Güte dein Edelmuth die

dich die Verwaiſte als Schweſter an dein Herz nehmen
ließen Ohne dich wäre ich hinausgeſtoßen worden in die
Welt ein hoffnungsloſes kummervolles Weib dem nie ein
Stern der Liebe geleuchtet jede Stunde ſeines Lebens zu ver
ſchönen Und ſie iſt deine Tochter und ich liebe ſie wie ich
dich liebe
Sie war vor ihm niedergeſunken und hielt ſeine Hand um
ſchloſſen ſie mit ihren Thränen benetzend Er hob ſie zärtlich
auf und küßte ſie diesmal auf die Lippen

Und alles dies, ſagte er gleich darauf mit einem Verſuch
zur Heiterkeit doch zeigte ſein Geſicht daß er tiefbewegt war

alles dies die Folge eines unbedeutenden Geſprächs über die
Vorzüge zweier Männer die zu dem Glücke unſerer Alice
vielleicht nie in die leiſeſte Beziehung treten werden Komm
komm Schweſter Letty ſei ruhig

Jch bin es Richard ruhig und hoffnungsvoll Willſt
du mir ein Verſprechen geben

Wenn es in meiner Macht liegt und ich es für gut halte
will ich es thun

Verſprich mir daß wenn Ru Wentworth dich um deine
Einwilligung zu ſeiner Verheirathung mit Aliez dittet du ſie
ihm nicht verſagen willſt wenn Alice in annimmt

Wie was denkſt du von mir Verſprechen Jedenfalls
verſpreche ich es Es wird ſein was wir beide wünſchen es
wird zur Verwirklichung unſerer theuerſten Hoffnungen führen

zu einer glücklichen Zukunft für unſer geliebtes Kind
Jch danke dir Richard, ſagte Schweſter Letth und

verließ das Studirzimmer mit lenchtendem Geſicht
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forderungen dürfte am meiſten das javaniſche Pferd genügenLaches die olländer für ihre Kavallerie in den Kolonien

benutzen Es iſt ſo klein wie ein Pony kann lediglich mit
Gräſern gefüttert werden iſt ruhig und dabei außerordentlich
ausdauernd Die Ausbildung der berittenen Truppe würde
an Ort und Stelle erfolgen

Dem Hannov Cour wird aus Melle geſchrieben Die
im hieſigen Kreiſe ſowie e im Osnabrückſchen be
ſtehende Abneigung gegen den Militärdienſt infolge
deren ſchon unter hannoverſcher Herrſchaft die Werbung für
den freiwilligen Dienſt in der Kavallerie und Artillerie im
Osnabrückſchen im Gegenſatze zu dem angrenzenden alt
ne Landestheile erfolglos war findet ſeit Ein

hrung der preußiſchen und der Reichsmilitärpflicht außer
in der ungewöhnlich großen Anzahl von Reklamationen auf
Zurückſtellung ihren Ausdruck vornehmlich in der Aus
wanderung nach den angrenzenden Niederlanden vor Beginn
des militärpflichtigen Alters ſowie in der Entweichung dahin
in der Zwiſchenzeit zwiſchen der Aushebung und der Ein
ſtellung Bei Beantragung der Entlaſſungsurkunde wird zwar
ſtets die Ausſicht auf beſſeres Forlkkommen in Holland als
Grund angegeben in Wahrheit handelt es ſich aber meiſtens
um Umgehung der Militärpflicht Die niederländiſche Staats
angehörigkeit wird nämlich gar nicht erworben um auch der
dortigen Militärpflicht ſowie der hohen Naturaliſationsgebühr
100 Gulden zu entgehen Beſuchsweiſe wird nicht ſelten

auf längere Zeit nach der alten Heimath zurückgekehrt ſodaß
ſchon vor einigen Jahren den Polizeibehörden des Regierungs
bezirks unterſagt wurde ſolchen Ausgewanderten länger als
acht Tage den Aufenthalt in der Heimath zu geſtatten und
nach Zurücklegung des 32 Lebensjahres oder gar ſchon früher
wird nicht ſelten die Wiederaufnahme in den prenßiſchen
Stagatsverband beantragt Nachdem jene Auswanderung ſtets
zugenommen hat und mehrfach ſolche Wiederaufnahmegeſuche
zurückgewieſen ſind hat n das hieſige Landrathsamt
durch Bekanntmachung im Kreisblatte vermuthlich im
höheren Auftrage vor jener Art von Auswanderung nach
den Niederlanden ernſtlich gewarnt

Bekanntlich hatten ſchon vor längerer Zeit Erhebungen
betreffs der Frage begonnen ob und welche Abänderungen an
den geltenden Vorſchriften über die inländiſche Be
ſteuerung des Tabaks vorzunehmen ſein möchten Dieſe
Erhebungen bei denen es ſich nicht um Aenderungen der
Steuerſätze ſondern vorzugsweiſe um rein techniſche Aenderungen
am Tabakſteuergeſetz bezw an den Ausführungsbeſtimmungen
zu demſelben gehandelt hat ſollen nunmehr ihrem Abſchluſſe
nahe ſein Jmmerhin laſſen gewiſſe im Laufe der gepflogenen
Erhebungen hervorgetretene Schwierigkeiten vermuthen daß
noch längere Zeit vergehen werde ehe die Frage vollends
ſpruchreif iſt namentlich aber ehe Entſcheidung darüber ge
troffen werden kann ob zwecks Beſeitigung der vermerkten
mancherlei Mängel ſich eine Abänderung des Tabakſteuergeſetzes
ſelbſt oder der zu dieſem Geſetz erlaſſenen Ausführungs
beſtimmungen als rathſamer empfiehlt

Auf einer vor kurzem an dem Lehrerſeminar zu Pölitz
in Pommern abgehaltenen zweiten Prüfung welche von
Lehrern die ſchon jahrelang im Amte ſind abgelegt werden
muß um die definitive Anſtellung zu erlangen haben von
29 Lehrern nur 14 beſtanden Es ſind dabei freilich auch ſehr
eingehende Fragen nach poſitivem Wiſſen geſtellt worden
So iſt bei der Literaturgeſchichte die Kenntniß der Klaſſiker
des Leſebuchs gefordert worden Es ſollte z B dargeſtellt
werden Ein Lebensbild von Schlez und Ein Lebensbild

von Puſtkuchen Glanzow Dabei wären wohl auch die
bedeutendſten ehe der Literaturgeſchichte an unſeren
Univerſitäten durchgefallen Von den durchgefallenen 15 Lehrern
ſind mehrere verheirathet

Kiel 10 Aug Der Stapellauf des Panzerfahr
zeuges O auf der Germania Werft fand heute mittag
programmmäßig ſtatt Der Viceadmiral Knorr taufte das Schiff

auf Befehl Sr Majeſtät des Kaiſers Siegfried
Berlin 10 Aug S M S Niobe, Kommandant

Kapitän zur See Aſchenborn iſt geſtern von Cowes aus wieder
in See gegangen

Perſonal Veränderungen im IV ArmeecorpsFrhr v Troſchke Hauptm und Comp Chef vom 4 Thüring Jnf KRegtZer 72 als aggregirt zum 3 Thüring Jnf Regt Nr 71 verſetzt J ß

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Ju Wien fand am Sonnabend die feierliche Eröffnung

des Natur hiſtoriſchen Muſeums durch den Kaiſer ſtatt
Eine große Anzahl von Gäſten ſowie das diplomatiſche Corps
waren anweſend Der Kaiſer welcher mit lebhaften ſympathiſchen
Kundgebungen von dem Publikum begrüßt wurde durchſchritt
die ſchönen Säle und beſichtigte mit lebhaftem Jntereſſe die aus

eſtellten Gegenſtände Bei dem Rundgang durch die oberen
Kame des Muſeunms ließ ſich der Kaiſer die anläßlich des
AnthropologenKongreſſes hier anweſenden Profeſſoren Virchow
Ranke Fraaß und Waldeyer W Henkwes v

eipzig iſt die Errichtung eines Denkma esTond ſten gellx Mendelsſohn beſchloſſen Zu den
auf 25,000 M veranſchlagten Koſten wird die Stadt 5000 M

beitragen tDie neueſten Vermeſſungen der Ströme Braſiliens
haben ein intereſſantes Ergebniß gehabt Es hat ſich herans
eſtellt daß es dort Waſſerfälle giebt von denen einige denFiagaraſall an Höhe übertroffen zunächſt die ſog Sieben

Waſſerfälle Sete Quedas des Parang Auf eine Ent
fernung von 100 m beträgt die Breite des Flußbettes 1500 m
die durchſchnittliche Tiefe 12m und die Strömungsgeſchwindigkeit
1 m pro Sekunde plötzlich verengt ſich das Flußbett und die
Waſſermenge durch eine Schlucht von 70 m zuſammengedränugt
fällt unter einem Winkel von 50 Grad 17 mm tief hinab Die
Waſſermenge die in einer Sekunde herabſtürzt beträgt nicht
weniger als 18,000 ebm Der Waſſerſtanb welchen die Gewäſſer
in ihrem Anprallen gegen die Wände der Granitſpalte und gegen
die aus dem Strombette emporragenden Felſen erzeugen bildet
Dampfſäulen die auf viele Meilen hin ſichtbar ſind Das Getöſe
des Waſſerſturzes iſt 33 km weit noch vernehmbar Wenn die
herunterſtürzende Waſſermenge der Sete Quedas der desKiagarafalle mindeſtens gleichkommt ſo wird dieſer in ſeiner

Höhe durch den Waſſerfall von Sipotuba um das Doppelte
uübertroffen Derſelbe befindet ſich im Strome gleichen Namens
einem Zufluſſe des Paraguay und ſtürzt 132 m in ſenkrechter
Linie abwärts Außer den Waſſerfällen von Balto Auguſta
Jtapura und Jtu im Fluß Tietèé in der Provinz St Paulo
ſind noch die majeſtätiſchen Waſſerfälle von Paulo Affaoſo im
San Franziskoſtrom zu nennen Es ſind 7 Waſſerfälle von
denen drei mitten im Strom und die vier anderen zwiſchen
ſchroffen Felſeneinfaſſungen raſtlos einher toben Die größte
Höhe beträgt 80 m Von wunderbarer Wirkung ſind die beiden
Waſſerfälle Anquinho und Don Amores Jn der Nähe dieſer
Fälle findet ſich die berühmte Höhle Furnados Morcegos zu
welcher man auf ſteilen Klippen hinabgelangt Die eigentliche
Höhle iſt 48 m lang hat eine Höhe von 88 m und kann etwa
2000 Menſchen aufnehmen

Gerichtsverhandlungen

B C Berlin 10 Aug Der Ferien Strafſenat des Kammer
gerichts fällte geſtern in der Reviſionsinſtanz zwei Entſcheidungen
welche in Bezug auf gewerbliche Verhältniſſe von grundfſätzlicher
und weitgehender Bedeutung ſind Die erſte betraf den
Hotelbeſitzer Danielowski zu Johannisburg welcher ſeit der
Errichtung des dortigen Bahnhofs Reiſende welche bei ihm
logirt hatten mittels eigenen Hotelwagens dorthin ſchaffte oder
auch Reiſende die bei ihm wohnen wollten von dort abholen
ließ Er wurde aufgrund dieſes Thatbeſtandes weil er nämlich
dieſen Fuhrwerksbetrieb nicht zur Gewerbeſteuer angemeldet
hatte wegen Uebertretung der Gewerbeordnung angeklagt aber
vom Schöffengericht freigeſprochen Letzteres erachtete überhaupt
die Strafverfolgung für unzuläſſig da Verjährung eingetreten
ſei indem das Gewerbe ſeit länger als Jahresfriſt betrieben
wurde Sodann ſei das angebliche Fuhrgewerbe nur als ein in
tegrirender Beſtandtheil der gewöhnlich betrſebenen und ver
ſteuerten Gaſtwirthſchaft zu erachten Die Amtsanwaltſchaft
legte hiergegen Berufung ein worauf die Strafkammer zu Lyk
obwohl ſie der Anſicht war daß hier erſt eine fünfjährige Ver
jährung Platz greife ebenfalls auf Freiſprechung erkannte da
weder eine Uebertretung der Steuergeſetze noch der Gewerbe
ordnung vorliege indem hier nur von einem Betrieb wie er
zum Hotelweſen gehöre nicht aber von einem ſelbſtändigen
Fuhrwerksbetrieb die Rede ſein könne Die Staatsanwaltſchaft
legte hiergegen Reviſion unter dem Hinweiſe ein daß thatſächlich
zwei verſchiedene Betriebe vorlägen nämlich die Gaſtwirthſchaft
an und für ſich und der Betrieb des Lohnfuhrwerks Letzteres
werde gleichviel ob es in Verbindung zur Gaſtwirthſchaft ſtehe
ſelbſtändig betrieben und hätte daher auch zur Gewerbeſteuer
angemeldet werden müſſen Das Kammergericht ſchloß ſich
dieſer Anſicht an hob die Vorentſcheidung auf und wies die
Sache behufs anderweiter Entſcheidung in die Vorinſtanz zurück

Ebenſo entſchied der Senat in dem anderen analogen Falle
wo ein Spediteur welcher mit 2 Pferden die Ab und An
fuhr von Gütern vom und zum Bahnhofbetrieb ebenfalls weil
er den Fuhrwerksbetrieb nicht zur Gewerbeſteuer angemeldet
hatte des Vergehens gegen die Gewerbeordnung angeklagt war
Das Schöffengericht und die Strafkammer zu Lyk hatten auf

andtheil des verſteuerten Spediteurgewerbes erachteten
rege erkannt indem ſie den qu Betrieb als einen D

ie

Gegen randaßt adoptirten Anſicht daß zwei ve
Staatsanwaltſchaft war aber auch hier der auch von der Ober

iedene Be
triebe vorlägen und das Kammergericht erkannte auch in dieſem
Sinne

gm Berlin 9 Aug Unter der Anklage der Ueberkretuugder regung auf die Heilighaltung der Sonn und Feſt
tage vom Oberpräſidenten der Provinz Sachſen unterm
31 Aug 1879 erlaſſenen bekannten Polizei Verordnung
hatte ſich heute der Dr med Jhlefeld zu Quedlinburg in
der Reviſionsinſtanz vor dem Ferien Strafſenat des Kammer
gerichts zu verantworten An einem Sonnabend im Dezember v J
hatte die Konzertgeſellſchaft zu Quedlinburg einen Kinderball
veranſtaltet bei welcher bis gegen 3 Uhr früh in den Sonntag
hinein getanzt wurde Die s 12 und 40 jener Verordnung be
ſagen nun aber daß das Tanzen an Sonn und Feſttagen ohne
polizeiliche Erlaubniß in öffentlichen Sälen c verboten iſt und
daß ſelbſt ſolche Tanzvergnügungen welche an Sonnabenden mit
polizeilicher Erlaubniß ſtattfinden um Mitternacht abgebrochen
werden müſſen Ausnahmen davon ſind nur bei ganz beſanderen
Anläſſen unter Genehmigung der Polizei geſtattet Weil nun
Dr J dieſe Genehmigung als Vorſtandsmitglied und damaliger
Vertreter der Konzertgeſellſchaft nicht eingeholt hatte wurde
er in erwähnter Weiſe angeklagt und vom Schöffengericht
zu Quedlinburg auch zu 5 M Strafe verurtheilt in der
Berufungsinſtanz von der Strafkammer zu Welt de
aber unker folgender Ausführung freigeſprochen Feſtgeſtellt iſt
daß das Feſt in einem für das ganze Jahr gemietheten Saale
des Rathhauskellers ſtattfand So unzweiſelhaft nun auch der
Rathhauskeller ein öffentlicher Ort iſt ſo war doch der ge
miethete Raum kein ſolcher ſondern ein Privatlokal in welches
ſich die Polizei nicht hineinzumiſchen hat Auch dadurch daß in
dem Rathhauskeller noch andere Räume jedermann offen ſtanden
wurde das gemiethete Lokal noch nicht zu einem öffentlichen Ort
Die Staatsanwaltſchaft legte hiergegen Reviſion ein da 8 12 der
Verordnung nicht von öffentlichen Tanzmuſiken ſondern von
Tanzmuſiken an öffentlichen Orten rede Als ſolche ſind die
Lokale anzuſehen welche nach ihrem allgemeinen Charakter öffent
liche ſind Die Verordnung kann alſo auch Privatfeſtlichkeiten
treffen wenn ſie nicht in einem Privathanuſe ſondern an einem
öffentlichen Orte abgehalten werden Der Senat ſchloß ſich dieſer
Anſicht an und erkannte unter Aufhebung der Vorentſcheidung
behufs anderweiter Feſtſtellung und Entſcheidung auf Zurück
weiſung der Sache in die Vorinſtanz

Probvinzial Rachrichten
Delitzſch 10 Aug Die Getreideernte iſt im dies

ſeitigen Kreiſe ſo ziemlich beendet nur das Sommergetreide
beſonders der Hafer iſt in manchen Fluren noch etwas zurück
Die Ernte wird im allgemeinen als mittelmäßig bezeichnet der
Körnerertrag iſt ein ziemlich guter dagegen iſt der Strohertrag
ein äußerſt geringer Es wird ſich deshalb im nächſten Winter
und Frühjahr vorausſichtlich großer Strohmangel fühlbar machen
da auch altes Stroh infolge der vorjährigen ſchlechten Strohernte
überhaupt nicht mehr vorhanden iſt Während der Preis für
den Centner Stroh in ſtrohreichen Jahren wie 1887 1 M
betrug war derſelbe in der letzten Zeit bereits auf 3 M
geſtiegen

Lauchſtädt 10 Aug Geſtern abend wurde als Beneſiz
für Herrn Neutert das bekannte Schauſpiel von O Blumenthal
Der ſchwarze Schleier, gegeben Die Aufführung war im

ganzen als eine gelungene zu bezeichnen Namentlich that ſich
hervor Herr Fichtler als Gerhard von Brügge Sein Spiel war
fein durchdacht in guter Ausführung brächte er den Kampf
zwiſchen Pflicht und Liebe in ſeinem Jnnern zur Darſtellung
ohne in die übertriebenen Poſen mancher Schauſpieler zu gerathen
Neben ihm iſt Herr Henning zu nennen der treffliche Darſteller
des Juſtizraths Rupertus Herr Henning gefällt überhaupt mit
jedem Tag beſſer Von den männlichen Darſtellern ſind noch
hervorzuheben Herr Neutert als Lord Ettonville und Herr
Schmidt als Doktor Menk Verfehlt war dagegen Herr Peſchel
als Heinz Hagedorn Die Rolle mußte viel leichtlebiger man
möchte ſagen leichtſinniger geſpielt werden Die Gräfin Wolfs
hagen wurde durch Frl Schrader mit gutem Erfolg verkörpert
und auch Frl Lüſſow Clariſſe ſpielte wie immer gut An
erkennenswerth ſind noch die wahren Kraſtleiſtungen des Souffleurs
welche bewirkten daß man das ganze Stück ohne Anſtrengung
zweimal hören konnte

n Schleuſingen 9 Aug Geſtern vormittag traf ein großer
Theil der Kinder 34 an der Zahl aus dem Krieger
Waiſenhauſe zu Römhild mit ihrem Hausvater und einem
Lehrer hier ein zogen mit Fahne und unter dem Trommelſchlag
bis zum Marktplatze woſelbſt die Kinder von freundlichen
Bürgern namentlich Mitgliedern des hieſigen Vereins jüngerer
Krieger empfangen und in den Familien aufs beſte verpflegt
wurden Am Nachmittag wurde zum beſten des Waiſenhauſes
im Schießhausgarten ein vom hieſigen Kriegerverein veranſtaltetes
Konzert ausgeführt die Kinder vergnügten ſich dabei mit
Spielen 2c und wurden bewirthet Das Konzert war zahlreich
beſucht ſo daß dem Hausvater gegen 80 M als Reinertrag ein
gehändigt werden konnten Heute werden die Kinder durch das
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Martin Jnſole war unterdeſſen eilig ſeiner Wohnung zu
geſchritten die er im Dache eines ganz in der Nähe gelegenen
zweiſtöckigen Hauſes inne hatte Er war begierig den Inhalt
der Börſe kennen zu lernen die er noch immer krampfhaft
mit ſeiner Hand umſchloſſen hielt aber er wagte nicht eher
eine genaue Unterſuchung anzuſtellen als bis er ſicher und
geborgen in ſeinem Zimmer ſaß

Es ſoll mich wundern wieviel darin iſt, dachte er Es
iſt ſchwer und ich kann hartes Geld fühlen Gold oder Silber
Gold hoffe ich und auch Papier iſt darin vielleicht Bank
noten Ob es rathſam ſein wird dieſelben zu wechſeln Ich
werde vorſichtig ſein müſſen ſehr ſehr vorſichtig Ein Glück
daß junge Damen ſich ſelten die Nummern ihrer Banknoten
zu merken pflegen doch will ich nicht zu raſch ſein Jch könnte
eine derſelben bei einem Wettrennen wechſeln wo den Leuten
keine Zeit zu genauer Unterſuchung bleibt ſicherlich werde ich
einen Weg finden Wie ſchnell ſich mein Glück gewendet hat
es iſt doch eine wunderliche Welt Da iſt das Goldſtück von

errn Wentworth und mein nächtliches Begegniß mit Doktor
lennie s Tochter Sie war es es kann kein Zweifel darüber

ſein Wer hätte gedacht daß ſie auf ſolchen Wegen iſt Und
hier iſt ihre Börſe in meiner Taſche mir gewiſſermaßen auf
gezwungen Doktor Glennie iſt ein ſtolzer Mann und das
was ich weiß wird noch mehr werth ſein als ich mir bereits

nommen habe Denn da iſt in Brüſſel zwiſchen ſeiner
chter und Herrn George Broughton etwas im Gange ge

weſen und Herr Wentworth der ſein Leben für die junge
Dame opfern würde iſt mit genarrt Wer aber iſt es ver
fie alle hier hier in ſeiner Hand hält Er war ſo in
Eifer gerathen daß er eine Hand zu Hilfe nehmen mußte
um ſeiner Rede Nachdruck zu verleihen aber obwohl er ganz
von ſeinen Gedanken in Anfpruch genommen ward war es doch
die linke nicht die rechte die die Börſe umſchloſſen hielt
welche er ausſtreckte und in größter Erregung mehrmalsöffnete und ſchloß Wer hat alle in ine Hand
Gewiß ich will nicht hart a ſie ſein am allerwenigſten
C das arme kleine Ding Aber ſie ſollen auch mich in

den laſſen Die Vörſe gehört mir von Rechts wegen und

wenn ſie mir dieſelbe nehmen wollen werde ich ihnen etwas
ſagen das genug ſein wird ihnen den Mund zu ſchließen
Sie brauchen mir nichts weiter zu geben damit ich ſchweige
ich verlange nur daß ſie mich zufrieden laſſen ich könnte
nicht höflicher ſein Sie iſt weggelaufen von Brüſſel das
iſt es was ſie gethan hat Wohin mag ſie nun gegangen
ſein Nachhauſe O Gott und ihr Vater iſt ſo ſtolz
Vielleicht iſt ſie zu Freunden gegangen obwohl ſie mir kaum
fähig ſchien darüber nachzudenken als ſie wie ein armer kleiner
verfolgter Haſe durch die Straßen huſchte Bei meiner Seele
ſie thut mir leid Jch wünſchte ich hätte ihr helfen können
oder wäre ihr gefolgt Aber es war nicht meine Schuld daß
ſie weglief und Herr Wentworth kam auch gerade zur un
rechten Zeit Nun es läßt ſich nichts mehr daran ändern
u ich An jetzt vor allen Dingen an meine eigene Sicher
heit deuken

Er hatte ſich inzwiſchen ſeiner Wohnung genähert und war
eben im Begriff den Schlüſſel in die Thür zu ſtecken als die
z be d innen geöffnet ward und er ſich ſeiner Wirthin gegen
über ſah

Jch habe Sie erwartet, ſagte ſie eine Bewegung machend
als wolle ſie ihm den Eintritt wehren die Dinge können ſo
nicht weiter gehen Sie ſchulden mir für vier Wochen die
Miethe und ich bin es nachgerade müde auf Jhre Ver
ſprechungen zu hören

Sie ſind eine hartherzige Frau, ſagte er aufgeräumt und
ich hätte nicht übel Luſt Jhnen zu kündigen und die Wohnung
zu verlaſſen

Sie können ſie ohne Kündigung verlaſſen erwiderte ſie
ſchnell ohne ihn ausſprechen zu laſſen es ſei denn daß Sie
mich bezahlen wollen

Das eben war meine Abſicht, ſagte er nachdrücklich Hier
iſt ein halber Sovereign auf Abzahlung und morgen ſollen
Sie den Reſt haben

Die überraſchte und beſänftigte Herrin des Hauſes geſtattete
ihm ohne weiteren Widerſtand die Treppe hinaufzuſteigen
und Martin Jnſole war ſich bewußt daß ſie ihm bewundernd
nachſchaute und daß der halbe Sovereign ſeine Stellung im
Hauſe wieder n hatte

Das alles verſchafft uns das Geld, dachte er ein Dach

ein Bett und Brot und Fleiſch von Tabak und Bier ganz
zu ſchweigen Jch hoffe die Börſe wird noch eine hübſche

e enthalten nicht einen Heller will ich davon zurück
geben

Die Erwähnung von Brot und Fleiſch erinnerte ihn daran
daß er vor einiger Zeit ſehr vom Hunger geplagt geweſen
wunderbarerweiſe war dies Gefühl ganz verſchwunden Er
hatte an wichtigeres zu denken außerdem lagen jene guten
Dinge jetzt in ſeinem Bereiche und das machte mit aller
Achtung vor der Weisheit des Philoſophen ſei es behauptet
einen weſentlichen Unterſchied

Martin Jnſole war von Herzen kein ſchlechter Mann womit
jedoch nicht geſagt ſein ſoll daß er ein guter war Aber er
hatte den Druck und die Erniedrigung der Armuth kennen
gelernt und war nun feſt entſchloſſen das heutige Erlebniß zu
ſeinem Vortheile auszubeuten Er würde kaum jemals mit
Vorbedacht etwas verzweifeltes das ihn in Gefahr gebracht
hätte unternommen haben aber dies war etwas was ihm der
Zufall in den Weg geführt hatte und obwohl er kein Ge
lehrter und ſcharfer Denker war beſaß er doch genug von der
Sophiſtik der meiſten Männer um ſich zu ſeiner eigenen Be
ruhigung den Beweis liefern zu können daß er für etwas
das ihm der Zufall förmlich aufgedrungen in keiner Weiſe
verantwortlich zu machen ſei Er vergaß dabei gänzlich daß
er ſelbſt es geweſen der die Börſe aufgehoben und in ſeiner
Taſche geborgen hatte ſtatt ſie ihrer Eigenthümerin zurück
zugeben

Als er jetzt in das Zimmer trat war ſein erſtes Geſchäft
noch in der Dunkelheit die Thür abzuſchließen Dann nach
dem er ein Licht angezündet ging er noch einmal zurück ver
ſtopfte das i horchte eine Weile ſetzte dann einen
Stuhl vor den Tiſch und erſt nachdem er alle dieſe Vor
bereilungen rot ließ er ſich mit dem Rücken gegen die
n eder olte die Börſe aus ſeiner Taſche und
ffnete ſie
Seine Augen funkelten ſeine Pulſe flogen ſein Geſicht

glühte vor Aufregung Da war Geld ein wenig Silber
mehr Gold und ein zuſammengefaltetes Päckchen Banknoten
alles in allem nicht weniger als achtundgchtzig Pfund Fürihn ein Vermögen Forl folgt
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Wmmungen des Statuts dieſer Kaſſe vom 10 Juli 1885 kannzwar er Genehmigung der Kuratoren und der Regierung dem

aus dem Amte ſcheidenden Lehrer die Mitgliedſchaft unter
beſonderen Bedingungen erhalten bleiben es iſt aber immerhin
fraglich ob heute wo nach Aufhebung der Beiträge die Kaſſe
einen bedeutend höheren Staatszuſchuß als früher erfordert die
Regierung bereit ſein wird eine ſolche Genehmigung zu ertheilen
für Lehrer welche erſt nach dem 31 März d J Mitglied der

Kaſſe ſind iſt in unſerem Falle die fernere Mitglied
ſchaft durch Geſetz ausdrücklich ausgeſchloſſen Vergl 88 7 u 11
des Statuts vom 10 Juli 1885 mit Art 4 des Geſetzes vom
19 Juni 1889 Selbſt den Fall angenommen daß der Lehrer
der dieſes Amt übernimmt die fernere Mitgliedſchaft zu der
beregten Kaſſe zugeſtanden erhält würde derſelbe da Art 1 des
Geſetzes v 19 Juni 1889 nur die Kaſſenbeiträge der Lehrer an
öffentlichen Schulen einſchließlich der Emeriten aufhebt neben
den lauſenden Mitgliederbeiträgen von 15 M noch den 12 M
betragenden Beitrag der Gemeinde in Summa 27 M au

nannte Kaſſe weiterzahlen müſſen 87 des Stat v 10 Jnli 1885
unter Verückſichtigung aller dieſer Umſtände wird es daher kaum

einem Lehrer möglich ſein dieſes neue Kirchenamt zu über
nehmen wenn er ſich vor Enttäuſchung ja ſelbſt vor ſchwerer
Benachtheiligung bewahren will und ſo werden auch die Einkünſte
dieſer bisher ſo reichlich ausgeſtatteten Lehrerſlelle für die Volks
ſchullehrer völlig verloren gehen

u ZD

17 Ziehung der 4 Klaſſe 180 Königl Prenß Lotterie
Ziehnng vom 19 Auguſt 1889 Schluß

Nur die Gewinne über S 760 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheje beigefügt

Ohne Gewähr

1135 291 368 538 607 13 65 868 2368 79 429 775
I 352 448 657 5040 1500

7010 20 319 986 s112 390

432

513 67 740 980
2047 58 179 200 75 493 42 623 887
128 223 85 322 6029 87 217 458 824 994
709 825 950 9159 226 412 816i02 42 3109 508 614 63 887 908 11037 229 868 12166 323
95 12186 i 26 670 915 141314 210 942 1500 15196 227 450 631
866 e 95 515 17161 294 369 879 18025 1500 85 251 531 978
19109 427 82 507

29 s 39 660 454 r 060 303 443 819 33 22041 249 23115
1500 573 4145 215 87 379 804 81 700 964 25149 348 422 524 933

53 281558 1300 315 520 516 27032 300 451 28051 147 587 29062
219 303 01 988

30057 237 427 503 1500 31022 264 483 743 32178 383 774
33210 56 455 752 15006 921 34516 678 722 76 500 967 35004
605 800 32 89 902 17 28158 280 81 ö61 663 90 830 37133 42 508

21106 248 77 405 9 20 641 82 3000 728 50
38239 467 559 39226 71 484 548 620 48 707

40280 340 487 608 82 300042692 397 25 552 9591 43312 476 3090 816 44051 172 525 84 806
45277 353 749 931 458562 477 676 47291 435 577 720 349 48073
256 403 55 1500 561 659 49232 396 515 817

59020 339 707 1590 853 51027 457 672 82 2050 270 813 966
53423 49 80 887 98 938 43 81 54016 761 952 79 55246 500 93 370
71 713 940 71500 56670 91 57221 416 723 69 813 60 99 58200 366
436 607 59800 32

60023 42 283 440 76 85 303 82 62388 443 62162 307 444 716 86
G3957 237 71 360 445 619 94 64517 125 245 360 560 654 767 6025
152 399 458 559 66501 715 849 7180 453 826 68025 79 132 216 24
69 477 614 8009 967 80 69206 81 628 730 844 72 92 925

79164 208 71049 84 270 493 3000 605 72065 150 486 550 69
641 836 73024 203 99 659 727 48 896 984 74380 30009 510 671 75069

77017 46 620 40 826 919 73016 341214 772 78602 110 29 611 862
25 704 799145 233 368 522 705 906 300

81074 307 651 827 82038 3000 162 237
84217 362 436 41 77 691

89297 434 534 6099 7140
3 382 411 572 73 979 3092 531 632 99
7,993 85037 125 328 510 20 34 618 8030 291 483 727 61 94 8 7006

28 121 200 28 45 312 760 838 924 72 88184 287 88 82051 180 200
130600 84 54l 500 653 733 62 826

36072 141 57 73 217 42 434 92 546 658 843 916007 138 324 406
159 636 814 22 911 50 92026 1500 40 78 320 576 796 52077 1500

5 358 59 588 673 824 63 910 94163 219 512 912 95095 244 358 769
876 3090 268212 441 56 928 97055 87 97 124 3009 44 235 80 486
628 659 755 98100 9 337 15009 530 889 97 95185 614 741 72 995

196 121 22 275 406 836 101031 102 93 730 162698 500 121
163190 I500 281 376 425 104572 90 858214 I e 281 376 425 1 90 858166173 258 81 454 58 682 83 768 896

372 30
74 152098 1500 230 353 265 5810746 55 58 536 260 1501 90 108126 419 91 508 619 901 199020
269 98 45 88 3511 4 580 es 111424 81 723 112013 53 87 430 40 682 952
99 290 1130 141 231 708 1124008 14 283 359 407 608 803

1 12015 3603 65 253 71 359 630 714 1165935 76 581 750 807
19 149 55 54 375 450 541 931 32 118254 307 11 75 578 612 927

i z
12 912 53 91 121356 423 71 569 816 93 122682 961 1223020

T77 355 422 648 707 51 249 124110 353 97 125054 252 302 500
12605 232 754 65 908 127221 1500 716 3000 128172 89 251 67
G 129445 755ß

59 S 132 1500 346 94 528 96 989 135071 362 419 500
16 75 70 595 132271 510 87 502 133694 847 1342149
2 1525 135019 101 48 672 927 91 3600 136014 309 421 500
41 47 523 8 80 992 137382 603 1358099 36 109 240 822 139083
23 63 559 91

149255 389 83 610 779 141221 48 398 485 300 97 625 142330
2 14 945 142 53 72 89 315 849 901 3600 6 1434103 29 31

222 51 467 75 756 1450911 599 806 10 1500 961 146017 183 221 356
55 755 74 322 147474 1300 617 30 57 791 148120 646 149380
150158 87 247 352 708 25 151032 79 500 405 594 774 9143 50

152229 368 429 83 525 733 89 153109 25 762 81 154015 112 66
22 441 766 5806 38 56 84 959 155353 476 819 156016 167 231 381
524 873 157110 345 539 1583614 755 849 71 159149 329 40 583 8895

160118 653 5813 161016 152 341 465 720 917 162027 72 74
163250 459 793 37 164687 86 962 659 195074 86 116 217 390 635
59 77 92 725 993 168011 203 302 782 390 157195 332 95 722 943
168158 62 226 71 434 932 169125 57 615 750 897 904

176028 2937 69 437 11509 57 603 769 171463 602 300 869 300
172053 153 500 501 609 28 53 701 48 94 991 173242 174249 76
719 950 64 294 175021 29 839 927 1500 73 176091 152 500 346 92
51723 268 83 177188 444 94 178100 98 958 179317 85 427 603
719 300 52 90 929

18922 60 700 28 899 181207 508 600 44 719 831 902 60 76
48296 3000 459 502 774 183694 184006 60 374 I500 419 546
6564 759 835 1500 185312 79 846 185099 51 196 290 478 626 876
4872110 52 22447 383 489 515 776 188037 343 615 17 793 959 189103
285 381 497 773 868

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Baſfſhington 10 Aug Telegr Fach dem Berichte des Landwirth

ſchaftlichen Bureaus iſt der Durchſchnittsſtand der Baumwollen
ernte 89,2 eine Zahl die ſeit 1880 nur in drei Fällen überſtiegen worden iſt
Regen war häufig und allgemein mit Ausnahme gewiſſer Theile von Texas
und verurjachte Schäden durch große Feuchtigkeit Man ſpricht auch von
Raupen und Würmern in Miſſiſſippi Louiſiana und Texas jedoch ſind Schäden
dis jest o nicht bemerkbar geworden Mais hat ſich um Points während
der letzten Monate gebeſſert und hat foſt den mittleren Stand derſelben Zeit von
1858 erreicht Frühjahrsw eizen iſt während des letzten Monats um faſt
3 Points zurückgegangen Der unittlere Stand iſt mit Ausnahme von 1886 und
1887 der iedrigſte ſeit 1681 Die Qualität iſt höher als gewöhnlich Roggen
Und Gerſte ſind um 1 Point Hafer um mehrere Points unter dem Stande
des letzten Monats Der Durchſchnittsſtaund iſt für Mais 94,8 für Frühjahrs
weizen 81,2 für Frütjahrsroggen 95,4 für Gerſte 90,6 für Hafer 92,3

Eiſenbahn Einnahmen Wien 10 Aug Telegr Ausweis
der Oeſterreichiſch Ungariſchen Staatsbahn in der Woche vom
39 Juli bis 5 Ang betrug 761,158 Fl MRehreinnahme 46,299 Fl

NewYork 10 Aug Telegr Der Werth der in der vergangenen
Soche eingeführten Waaren betrug 6,462,631 Dogn gegen 8,779,379
Zoll in der Lorwoche davon für Stoffe 2,990,292 Doll gegen 2,881,954
Doll in der Vorwoche

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 7 Auguſt
Berlin 10 Aug

deutſchen Gelde und
Aktiva

4 Metallbeſt der Beſtand an kursfähigem
an Gold in Barren der ausl Münzer das Pfund fein zu
1392 M berechnet 38091,265,000 Abn 8,414,000

2 Beſt an Reichskaſſenſcheinen 20,754,000 Zun 5903,000
3 do an Noten auderer Banken 8,845,000 Abn 2,802,000
4 do an Wechſeln 5530,887,000 Abn 12,200,000
5 do an Lombardforderungen 64,029,000 Abn 2,624,000
7 do an Effekten 13,714,000 Zun 641,0007 do an ſonſtigen Aktiven 22,790,000 Ron 442,000

Puſſiva
8 das Grundkapital 120,000,000 unverändert
9 der Reſervefonds 24,435,000 unverändert

10 der Betrag der uml Noten 0975,600,000 Abn 25,064,000
11 die n täglich fälligen Ver

bin lichkeiten 427 133,000 Abn 633,00012 die ſonſtigen Paffiven 607,000 an Se 000

Waaren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 16 Ang Wei mit Ausſchluß von Rauhwetzen 1000 KgLoco feſter Termine höher an e Schluß e ne
preis 189,5 M Loco 184 194 M nach Qualität Liefernugsqnalität 189
per dieſen Monat 189 189,75 bez per Aug Sert ver Sept Okt
189,5 280 bez per Okt Nov 190,5 190 bez per Nov Dez 191,5 191 bez
per April Mai 195,25 196 bez

Rauhweizen per 1000 kg Loco Termine a a Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs
qualitüt M per dieſen Monat per April Mai per Mai
Juni n e per un nli 5Weg per 106d e Loco ſeſt Termine ſtill Gekündigt t Kün
digungspreis M Loco 162 163 M nach Qualität Lieferungéqualität
158 M inländiſcher neuer 160 ab Bahn bez per dieſen Monat r
Ang Sept bez per Sept Okt 190,25 160,52180 bez per Okt Nov
162 161 75 bez per Nov Dez 162,75 163 162,75 bez per April Mai

166,5 165 bez JGerſte per Jooo kg Still ECroße und kleine 125 190 M Futter
gerke 128 137 M

Hafer per 1000 kg Loco ſtill Termine matt G
M Loco 154 172 M nach Qualität

Gekündigt t Kündigungs
Lieferungsqualität 156,5preis l z 165 1pommerſcher und ſchleſiſcher miltel bis guter 157 164 feiner 165 170

ab Bahn bez per dieſen Monat 152,5 152 bez per Ang Septper Sept Okt 147,25 147 bez per Okt Nov 144,75 bez per Nov
Dez 144,75 144,25 bez

10 Aug Gebr Friedeberg Landweizen 182 190 WM
Weiß weizen 180 184 glatter engl Weizen 174 180 M Rauhweizen 169
bis 167 Roggen 157 4652 Chevaliergerſte 170 193 Landgerſte
154 164 Hafer 158 168 M per 1000 kg

Leipzig 10 Ang Weizen per 1000 kg netto loco inländiſcher
190 194 M bez u Br do neuer 170 190 M bez u Br ausländ 212
218 M bez u Br Feſt Roggen per 1000 kg uetto loco inländiſcher alter
168 170 M bez do neuer 179 173 M bz B ausländ 167 170 M bez u
Br Feſt Gerſte per 1000 kg netto Mahl und Futterwaare 126 130 M bez
u Br Hafer ver 1000 kg netto loco inländiſcher 168 171 M bez do
neuer 163 M bez u Br

Nordhauſen 19 Aug Amtl Weizen 17,00 17,50 Roggen 15,00
16,20 Gerſte 14,50 16,00 Hafer 14 16,20 M

Stettin 10 Ang Weizen feſt loco 173 180 do per Sept Okt
ioco 146,00 151,00183,00 do per Okft Nov 184,00 Roggen feſt t

Pommiernſcher Hafer locodo per Sept Okt 157,00 do Per Okt Nov 158,00
150 155

Breslan 10 Aug Roggen per Aug 162,00 per Sept Oft 162,00 per
Nov Dez 1605,00

Hamburg 10 Aug Weizen koco ruhig holſteiniſcher loco 160 170
Roggen loco feſter mecklendurgiſcher loco 155 160 do neuer 160 168
ruſſiſcher loco feſter 108 112 Hafer ruhig Gerſte ruhig

Mauunheim 10 Ang Weizen per Nov 19,50 per März 20,00Roggen per Nov 15,95 per März 16,30 Hafer per Nov 14,15 per März
vö

Wien 10 Aug Weizen per Herbſt 8,90 Gd 8,92 Br per Frühjahr
9,56 Gd 9,58 Br Roggen per Herbſt Jps Gd 7,36 Vr Haſer per Herbſt
6,79 Gd 6,81 Vr per Frühjahr Gd BrPejſjt 10 Ang Telegr Weizen loco behauptet per Herbſt 8,76 Gd
8,78 Br per Frühjahr 1090 9,34 Gd 9,86 Br Hafer per Herbſt 6,30 Gd
ö,22 Br

Paris 10 Aug Anfangsbericht Telegr Weizen rihig per Ang
22 30 per Sept 22,60 per Sept Dez 22,80 per Nov gebr 28,10 Roggen
ruhig per Aug 13,75 per Nov Febr 14,50

Paris 10 Aug nachm Schlußbericht Telegr Weizen behauptet per
per Sept 22,75 per Sept Dez 22,80 per Nov Febr 23,25

13,75 per Rov Febr 14 3
Weizen ſchwach

ggen ruhig per Aug
Antwerpen 10 Ang Teiegr Roggen ſtillruhig Gerſte behaupiet
Amſterdam 10 Aug Telegr Weize r per Nov 201 per März

206 Roggen per Okt 134 à 135 à 137 per März 140 à 141
Pew ort 10 Aug Telegr Rottzer Winkerweizen loco 87

per Aug 84 /2 per Sept 83 per Dez 86
o New York 10 Ang Telegr Anſangsuotirungen Weizen per Dez
86

30

Hafer

Weizen

Zucker
Magdeburger Börke

1 Preiſe für greifbare Waare
A Mit Verbrauchsſteuer

9 Aug 10 Augffein Brodraſſinade tfein Vrodrafſtnade 3 nGem Rafſinade II
Gem Melis I
äryſtallzucker I 7Kryſtallzucker IZ

Melaſſe Ia
Melaſſe IIa

Tendenz am 10 Ang Geſchäftslos
B Ohne Verbvrauchsſtener

9 Aug 10 AugGranulirter Zucker M
Kornz Rend 92 57 88090 77 un n 9Nachpr 75 15,50 17,80 15,50 17,50

Tendenz am 10 Aug Still
II Terminpreiſe fur Rohzucker I Produkt

abzüglich Steuervergütung
a frei auf Speicher Magdeburg

Okt Dez

Nov Dez 2
b frei an Bord Hamburg

Aug 19,10 bez 19,15 Br Okt Dez
Sept 17,60 bez u Br Nov Dez 14,65 14,75 BrOkt 15,45 bez 15 15,50 Br Jan März 14,55 G

Tendenz Ruhig ſtetig
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Braunſchwektg 9 Aug Bericht von Eberhd Mencke Nachf Roh
zucker Wie in den Vorwochen war auch in dieſer Berichtswoche der Markt
faſt ganz geſchäftslos Umgeſetzt wurden wiederum nur wenige Poſten Nach
produkte Von Kornzuckern waren einige Tauſend Centner angeboten dieſelben
blieben aber bei dem niedrigen Werthſtande unverkauft Der Wochenumſatz des
hieſigen Bezirks beträgt ca 4000 Ctr Jn raffinirtem Zucker verlief
das Geſchäft recht ruhig ohne größere Umſätze Es notiren hente

Raffinirter Zucker Rohzucker Polariſationen nachRaffinade M 37,00 excl F Dr Frühling n Dr Schulz hier

Jnlt
Juni Juli

Melis I 36,75 Kryſtall Zucker I M exclc ad 3725 39 00 Koru zu Do e Z7e
Würfelraffin I 38,75 39,00 K Ramhpr r

2 T r 52 R 16,00 17 70Rübenmelaſſe 439 Be 681,5 Brix effektiv urd ſpätere Lieferung excl Tonne

zur Entzuckerung M und für VBrennercien M
verſtehen ſich per 50 Kg

Hamburg 10 Aug a tag rrpt
Baſis 88 Rendement neue Uſance fret an
ver Dez 14,72 per Febr 14,75 per Mai 14,75 Ruhig

Hamburg 10 Aug Machmittagsbericht Rübenrohzucker J Produkt
Baſis 88 Reudement neue Ujfance frei an Vord Hamburg per Aug 19,20
per Dez 14,80 per Febr 14,85 per Mai 14,921/, Ruhig

We e i 7 10 n h o 88 ruhig loco 47,50Seißer Zucker ma r 3 per c Per Aug 55,25 per Sept 44Stt Jan 350 Be 8 h pr geyt 4260 per
arits 10 Aug Schlußbericht Telegr Rohzucker 882/ behanptet loco47,50 Weißer Zucker feſt Air 3 ver 100 Kg ver Aug 66,50 e Sept

22 7 W J Jan rn 39,60ondon 10 Aug Telegr 962/0 Javazucker 22 ſehr träge Nübenrotzzuder neue Ernte per Oktober 15 ſehr träge w ch be v
v z r W 10 t RNübenrohzucder 152,ntwerpen 9 Aug ofort 0 Fres er 34,75 FresNov Dez 2425 rc g d Okt 34,75 Frecs

New Yort 10 Aug Telegr Fair reſining Muscovados 6

Kaffee
Hamburg 10 Ang Kaffee ſteigend Umſatz 6000 Sag
amburg 10 Aug vorm 11 Uhr Good average Santos per Aug

77 er Sept 77 per Dez 77 per März 1890 77 Feſt
Hamburg 10 Aug nachm 8 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good

average Santos per Aug 79 per Sept 75 per Dez 7, per März 1890

r 10 C g gafmiterdam 10 Ang Jabva Kaffee geh ordinary 52
gge ber m Bormm t u et Telegramm von Pelmann

o Kaffee 5 NewYork ſchloß mit 10 Points Hauſe Rio4000 Sach Sautos 2500 Sad Aecettes für geſtern Lauff
Telegramm von PeimannSe re 10 Aug Vorm 10 ühr 30 M

Santos per Sept 63,00 per Dez

Die Preiſe

Nübenrohzucker I Produkt
ord Hamburg per Aug 169,00

Petrod am
Verlin 10 Ang Amkl Petroleum Ralffuirtes Standard whtte per100 kg mit Faß m Poſten von 100 Ctr Gekündigt kg Kündigungs

prels M Loco per dieſen Mongt MStettin 10 Aug Loco 12,29Hambdurg 10 Ang Pelrolenm ruhig Standard whlte loco 7,20 Br
Sd per Sept Dez 7,35 Br 7,30 Gd

90 men 10 Aug Schlubdber Petroleum ſtetig Standard whlie loco
7,3 T

Antwerpeun 10 Ang Telegr Schlußbericht Rafſinirtes Type
weiß v 1825 bez n per Aug 18 Br per Sept 18 Br per
Sept Dez 18 Br RuhigNew Yo et 10 Karegr Rafftnirtes Petroleum 70 Abel Teſt
in New Port 7,40 Gd do Philadelphia 7,40 Gd Rohes Petroleum in New
Burk 7,60 do Pipe line Certiſicates per Sept 100 Stetig

New York 10 Aug vormittags Telegr Petroleum AnfangskurſePipe line certiſicates per S pt 100

Spiritus
Berlin 10 Aug Emtlich Spirttus per 1001 à 1002 10,000

nach Tralles loco mit Faß verſieuerter Termine Gekündigt I
Kündigungspreis M Durchſchnittspreis ver dieſen Monat

Spiritns mit 50 M Verbranuchsabgade ohne Faß Still Gekündigt 1
Kindigungepreis M Loco ohne Far 56,3 bez Loco mit Faß Mper dieſen Monat und per Aug Sept 55,1 655,3 bez per Sept Okt 54,2 54
dez per Nov Dez bez

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Still Gekündigt 220,000 1 Kün
digungspreis 36,1 M Loco ohne Faß 37 bez loco mit Faß per dieſen
Monat und per Aug Sept 306,2 36,1 bez per Sept 36,5 36 bez per
Sept Okt 34,5 bez per Ott Nov 34 33,9 bez per Nov Dez 33,9 338,7 bez

Magdeburg 9 Aug Kartoſſerſpirttus für 10,000 I loco ohne Fag
57,50 57,70 M bei 50 38,20 bei 70 M Steuerauſſchlog

Die Aelteſten der Kanſmaunſchaft
Magdeburg 10 Aug Hermann Walther Wochenbericht

Die Regſamkeit welche ſich in der vorhergegaugenen Woche im Spiritns
Geſchäft bemerkbar gemacht hatte iſt leider ſchon wieder verſchwunden nud hat
eiuer im ganzen nicht ſehr zuverſichtlichen Stimmung Platz gemacht Es ſcheint
daß die wirklich Bedürftigen ihren Bedarf an Waare wieder ſür einige Zeit ge
deckt haben und nun weiter zuwarten wie ſich die Preis verhältniſſe an den ton
angebenden Märkien geſtalten werden Angeſichts der verhältnißmäßig bedentenden
Sp rituéeläger an den Hanptſtapelplätzen läßt ſich bei dein mäßigen Spritabſatz
nicht an eine große Aufwärtsbewegung der Preiſe glauben troßdem iſt es un
möglich vorherzuſehen wie ſich die Verhältniſſe bis zur neuen Brennzeit geſtalten
verden da an der berliner Börſe eine Partei beſtehen ſoll welche die Spiritus
vorräthe in ihre Hand zu bekommen und alsdann die Preiſe zu treiben ſucht
Die Stimmurg während der verfloſſenen Woche war vorwiegend ſtill und ſind
kanm Veränderungen in den Preiſen zu vermerken

Kartoffelſpiritns lieferbar ohne Faß wurde amtlich wie folgt nolirt
5 Aug 57,50 57,70 bei 50 M Steneraufſchlag

r 38,2 70 r6 I 57 /60 57,80 r 50 r38,00 II 507 57 /40 57,60 D 50 1t 38 708 57,50 57,70 D 50 D e
9 57,50 57,70 D 50 5

38,20 7010 74 57 30 57,50 D 50 T
38,00 D 7her unter freier Vorhallnug der Gebinde fehlt Angebot

Lerpzig 10 Aug Spiritus per 10,000 vhne Faß mit 50 M Ver
brauchsabgabe 26,50 M nominell mit 70 M do 37,10 M nominell

Pojen 10 Aug Spiriins loco ohne Zaß 50er 55,00 do do 70er

Vom Svetcher

35,20 Still
Stettin 10 Aug Spfritus unverändert loco ohne Faß mit 50 M Kon

ſunſteuer 55 60 mit 70 Konſumſtener 35,90 ver Ang Sept mit 70
M Konſuinſteuer 34,70 per Sept Okt mit 70 M Kouſumſtener 34,70

Breslan 10 Aug Spiritus per 100 100 excl 50 M Verbranuchsab
gaben per Aug 5,90 do do per Aug Sept 54,79 do do per Sept Okt
54,30 do 70 M Verbrauchsabgaben per Aug 35,30

Hamburg 10 Aug Spirttus ſtill per Aug Sept 23 Br per Sept
Okt 23 Br per Okt Nov 23 Br per Nov Dez 23 Br

Paris 10 Aug Anfangsbericht Spiriins rußig per Aug 40,00
per Sept 40,25 per Sept Dez 40,75 ver Jan April 41,25

Paris 30 Ang Schlußbr Telegr Spiritus rnhig per Aug 40,00
per Sept 40,50 ver Sept Dez 40,75 per Jan April 41,25

DOelfgaten Dele Fettwagren
Berlin 10 Aug Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Termine

behauptet Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco ohne Jaß
per dieſen Monat 67,6 per Aug Sept per Sept Okt 62,7 62,8
bez per Okt Nov und per Nov Dez 61,6 61,8 bez per April Mai 1890

61,6 bez vLeipzig 10 Aug Raps per 1000 kg netto 310 325 M bez u Br
Rapskuchen per 109 Kg uetto 15,50 16,00 M bez Rübol per 100 kg netto
ohne Faß 69 M bez 69,50 M Br Feſt und höher

Srettin 19 Aug Rüböl behauptet per Sept Okt 64,50 ber April
Mai 62,50 M

Rüböl loco 70,50 per Ott 66,70 per MatSe öln 10 Aug Telegr
1890 65,50

Breslan 19 Aug Rühßöl per Ang 69,50 per Sept Okt 67,50
Hamburg 10 Aug Rüböl unverzollt ſtill loco 67,00
Peſt 10 Aug Telegr Kohlraps per Aug Sept 192/ 2 195,
Barts 10 Aug Anfangebericht Telegr Rüböl ruhig per Aug 64,75

per Sept 65,00 per Sept Dez 65 75 per Jan April 65,75
Paris 10 Aug Schlußbericht Telegr Rüdöl ruhig per Ang 65,00

ver Sept 65,25 per Sept Dez 65,75 per Jan April 66,06
New ork 19 Aug Telegr Schmalz loco 6,70 do Nobe 6Broihers 7,15 t 8 4 Geot

Butter Eier Fleiſch
Berlin 9 Aug Pol Präſ Rindſleiſch von der Keule 1,00 1,60Bauchfleiſch 0,90 1,30 Schweineſieiſch 1,00 1,60 Kalbſleiſch 0,90 150 Hammel

r Butter 1,80 2,60 M per 1 kg Eier 2,00 3,60 M ver
30 Stück

Nordhauſen 10 Ang Rindfleiſch Kenle 1,50 1,60 do Bauchfl
1,90 1,30 Schweineſſleiſch 1,30 1,40 Kalbfleiſch 0,80 0,90 Hammelfteit
1,902 1,20 Speck geräuch 1,50 1,60 Butter 2,00 2,20 Eßbutter 2,40

2,60 per 2 kg Eier 0,95 1,00 M Käſe
Kartoffeln

4 Berlkn 9 Aug Pol Präſ Kartoſfeln 3,75 7,50 M ver 100 kg
Nordhauſen 10 Aug Amtl Kartoffeln 5,50 6,00 M per 100 kg

Stärke Kartoffelmehl
Berlin 10 Ang Amtl Kartoffelmehl per 100 kg brutto inkl Sag

Loco Termine Get Sack Kündigungspreis M Prima
Qualität loco M nach Qualität per dieſen Monat
per JuniJuli M Durchſchnittspreis MTrockene Kartofſelſtärke per 100 8 brutto inkl Sack Loco bz Termine

Sek Sack Kündigungspreis Durchſchnittspreis M Prima
e loco bez u per dieſen Monat per JuniJultben

3,50 M ver 60 Stücd

Futtermittel e
Hamburg 9 z Palmkuchen deutſche 115 M Cocosnußkuchen

deutſche 155 150 De Baumwollſaatkuchen 180 135 Erdnuß
kuchen 135 155 M je nach Qual Rappskuchen 140 150 M Lein
kuchen 150 Palmkernſchrot 100 105 ſür 1000 kg Rüböl gefragt loco 67 B Br Herbſclieſerung 65 M Br Leinöl ſeſt loco 44,50
M Br

Oelkuchen Leinen
Hamburg 10 Aug Oelkuchen Vericht von Cölle u Gliemann

Die feſte Tendenz ſämmtſicher Artikel behauptete ſich auch in der verfloſſenen
Woche vollkommen und kam bei ſehr geringem Angebot ganz beſonders ber in
ländiſchen Fabrikaten als Rapps Palm und Leintuchen zum Ausdruck

Wir notiren heute Erdnußkuchen haarfrei 135 156 do in Haartüchern
gepreßt 125 138 Cocoskuchen 115 bis 135 Seſamkuchen 126
Aunerik Baumwollſaatkuchen und Mehl 135 bis 145 M Rapskuchen hieſige
153 Palmkuchen 115 Leinkuchen 153 D per 1000 Kilo ab hier

er n u I 8 Z497,00 M per 100 kg Po Präſ Richtſtroh 7,30 8,00 Heu 5,00
Nordhauſen 10 Aug Amtl Stroh 4,00 4,50 Hen 5,50 6,50 M

M Wolle Stoffe Webwaaren
ancheſter 9 Aug Telegr 12r Water Taylor 7 30r WaterTaylor 9 20r Water Leigh 8/, 30r Water Clayton 32r Mog Broote

87 40r Mayoll 9 40r Medio Wilkinſon 10/, 32r Warpcops Lees 8
Weſton 9 60r Double couranſe
grey Printers aus 32r,46r 174

30r Warpeops Rowland 9/, 40r Double
Fpiitis 13/ 32 116 vös 16 X 16

Flegler Comp Kaſſee good average

KFaffer Fair Rio 18, Kio
93,00 per März 93,00 Behauplet

Rew PYork 10 Aug Telegr
Rr 7 low ordinary per Sept 15,27 per Nov 15,32

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Das beste Nahrungs und rich s ist för Gernndo
c Waemmerigh s Vlech Pepten

Ehe
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